
 
 
 
Ü b e r s i c h t 
 
über die gefassten Beschlüsse in der 10. Sitzung des Finanzausschusses des Rhein-
Sieg-Kreises am 07.03.2024: 
 
TO.- 
Punkt 

 
Beratungsgegenstand 

Beschluss-Nr./ 
Ergebnis 

Abstim-
mungser-
gebnis 

 Öffentlicher Teil   
 
 

 
Geschäftsordnungsangelegenheiten 

  

 
1. 

 
Niederschrift über die 9. Sitzung des Finanz-
ausschusses vom 30.11.2023 

 
anerkannt 
 

 

 
2. 

 
Antrag der Kreistagsfraktionen von CDU und 
GRÜNEN vom 30.01.2024: Doppelhaushalt 
2025/26 

 
B.-Nr.: 17/23 
 

 
einstimmig 
(Seite 5f.) 

 
3. 

 
Antrag der SPD-Kreistagsfraktion: Informati-
onen für Haushaltsberatungen 2025/2026 

 
ohne Beschluss 
  

 

 
4. 

 
Dienstradleasing für die Tariflich Beschäftig-
ten der Kreisverwaltung 

 
B.-Nr.: 18/23 
 

 
einstimmig 
(Seite 6) 

 
5. 

 
Änderung/Anpassung Gesellschaftsvertrag 
RSAG mbH 

 
B.-Nr.: 19/23 
Empfehlung an KA/KT: 
Zustimmung 

 
einstimmig 
(Seite 7) 

 
6. 

 
Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt (gpa 
NRW) über die überörtliche Prüfung 
2022/2023; hier: Ziffern 1 bis 10 des gpa-
Berichts 

 
B.-Nr.: 20/23 
Empfehlung an RPA: 
Zustimmung 
 

 
einstimmig 
(Seite 7) 

 
7. 

 
Mitteilungen und Anfragen 
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7.1. 

 
Mitteilungen 

  

 
7.2. 

 
Beantwortete Anfragen 
 

  

 Nichtöffentlicher Teil   

 
8. 

 
Mitteilungen und Anfragen 
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N i e d e r s c h r i f t  
 
über die gefassten Beschlüsse in der 10. Sitzung des Finanzausschusses des Rhein-
Sieg-Kreises am 07.03.2024: 
 
 
Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 
Sitzungsende: 16:04 Uhr 
Ort der Sitzung: Kreistagssaal 
Datum der Einladung: 28.02.2024 
 

Anwesende Mitglieder: 
 
Kreistagsfraktion CDU 
Herr Jürgen Becker (Vorsitzender)  
Herr Dr. Torsten Bieber  
Frau Brigitte Donie  
Herr Dano Himmelrath  
Frau Daniela Ratajczak  
Herr Oliver Roth  
Herr Michael Söllheim  
Herr Fatih Köylüoglu Vertretung für Frau Sabrina Gutsche 
Frau Maria Miethke  
Herr Lars Nottelmann  
Herr Karl-Wilhelm Schafhaus  
 
Kreistagsfraktion GRÜNE 
Frau Michaela Balansky  
Herr Horst Becker  
Herr Christian Gunkel  
Herr Wolf Roth  
Herr Ingo Steiner  
Herr Wilhelm Windhuis  
Herr Berthold Rothe Vertretung für Frau Nina Droppelmann 
 
Kreistagsfraktion SPD 
Frau Gisela Becker  
Herr Paul Lägel  
Frau Nicole Männig-Güney  
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10. Sitzung des Finanzausschusses  am 07.03.2024 
TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

 
Frau Cornelia Mazur-Flöer  
Herr Michael Richter  
Herr Denis Waldästl  
 
Kreistagsfraktion FDP 
Herr Alexander Hildebrandt Vertretung für Herrn Christian Koch 
Frau Silke Josten-Schneider Vertretung für Herrn Felix Keune 
 
Kreistagsfraktion AfD 
Herr Rainer Lanzerath  
 
Kreistagsmitglied Vernunft und Gerechtigkeit 
Herr Michael Otter  
 
 

Entschuldigt fehlten: 
 
Kreistagsfraktion CDU 
Frau Sabrina Gutsche  
Herr Joachim Kühlwetter  
 
Kreistagsfraktion GRÜNE 
Frau Nina Droppelmann  
 
Kreistagsfraktion FDP 
Herr Felix Keune  
Herr Christian Koch  
 
 
Vertreter/-innen der Verwaltung: 
 
Frau Svenja Udelhoven   Kreisdirektorin und Kreiskämmerin 
Herr Björn Bourauel   Leiter des Amtes für Finanzwesen  
Frau Tamara Hartmann    Kämmerei (Schriftführerin) 
Herr Tobias Limbach    Kämmerei (stellv. Schriftführer) 
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10. Sitzung des Finanzausschusses  am 07.03.2024 
TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

 
 
Öffentlicher Teil 
 
  Geschäftsordnungsangelegenheiten   
 
 

 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden zur 10. Sitzung des Finanzaus-
schusses und stellte die form- und fristgerechte Einladung fest. 
 
Einwendungen oder Änderungsanträge zur Tagesordnung lagen nicht vor. 
 
 

1 Niederschrift über die 9. Sitzung des Finanzausschusses 
vom 30.11.2023 

  

 
 

 
Einwendungen gegen die Niederschrift über die 9. Sitzung des Finanzaus-
schusses vom 30.11.2023 lagen nicht vor. Die Niederschrift gilt damit als 
anerkannt. 
 
 

2 Antrag der Kreistagsfraktionen von CDU und GRÜNEN 
vom 30.01.2024: Doppelhaushalt 2025/26 

  

 
 

 
Ohne Aussprache fasste der Finanzausschuss folgenden Beschluss: 
 

B.-Nr. 
17/23 
 
 

Der Finanzausschuss bittet die Verwaltung um Erstellung nachfolgender 
Listen auf Basis des Doppelhaushaltes 2023/2024: 
1. Vorlage einer Liste aller freiwilligen Leistungen, 
2. Vorlage einer Liste mit Leistungen, deren Höhe durch den Rhein-Sieg-

Kreis steuerbar sind, 
3. Übersicht über die Stellenbesetzung: 

 Anzahl unbesetzter Stellen (Soll/Ist) inkl. Aufgliederung der unbe-
setzten Stellen sowie 

 Anzahl der derzeit bestehenden befristeten Arbeitsverhältnisse je-
weils nach Ämtern zum Stichtag der Versendung der Liste 

 Anzahl unbesetzter Stellen (gesamt) und Anzahl Stellensoll 
(gesamt) zum 01.01.2023 

 Anzahl unbesetzter Stellen (gesamt) und Anzahl Stellensoll 
(gesamt) zum 01.07.2023 

 



6 
10. Sitzung des Finanzausschusses  am 07.03.2024 
TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

 
Abst.- 
Erg.: 
 
 

einstimmig 
 

3 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion: Informationen für 
Haushaltsberatungen 2025/2026 

  

 
 

 
KTM Waldästl verwies auf einen Austausch zwischen Kreiskämmerin Udel-
hoven und der SPD-Fraktion am 06.03.2024. Er teilte mit, seine Fraktion 
ziehe Ziffer 3 aus dem Antrag zurück. Hinsichtlich Ziffer 1 sei sich mit Frau 
Udelhoven darauf verständigt worden, die Investitionsplanung im Rahmen 
des Eckpunktepapiers darzustellen. Er bat hinsichtlich Ziffer 4 um die ge-
bündelte Weitergabe der Anträge der im Antrag genannten Träger an die 
Fraktionen. 
 
Kreiskämmerin Udelhoven bestätigte die Darstellungen von KTM Waldästl 
und ergänzte, dass die Anträge erst mit der Einbringung des Haushaltspla-
nes 2025/2026 zur Verfügung gestellt werden können. 
 
KTM Waldästl erklärte den Antrag anschließend für erledigt. 
 
 

4 Dienstradleasing für die Tariflich Beschäftigten der 
Kreisverwaltung 

  

 
 

 
Ohne Aussprache fasste der Finanzausschuss folgenden Beschluss: 
 

B.-Nr. 
18/23 
 
 

1. Der FA stimmt der Einrichtung eines Dienstradleasings für die tariflich 
Beschäftigten in der Kreisverwaltung zu. Sofern es zukünftig rechtlich 
zulässig sein sollte, dass auch Beamtinnen und Beamte Dienstradlea-
sing in Anspruch nehmen können, soll eine entsprechende Erweiterung 
stattfinden. 
 

2. Der FA bittet die Kämmerin, im Haushalt 2024 zu diesem Zweck 72.000 
Euro außerplanmäßig bereitzustellen. 

 
Abst.- 
Erg.: 
 
 

einstimmig 
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10. Sitzung des Finanzausschusses  am 07.03.2024 
TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

 
5 Änderung/Anpassung Gesellschaftsvertrag RSAG mbH   
 
 

 
Ohne Aussprache fasst der Finanzausschuss folgenden Beschluss: 
 

B.-Nr. 
19/23 
 
 

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Kreisausschuss, dem Kreistag folgen-
den Beschluss zu empfehlen: 
 
1. Den im Anhang zur Einladung synoptisch dargestellten Änderungen 

des Gesellschaftsvertrages der Rhein-Sieg-Abfallgesellschaft mbH 
(RSAG mbH) wird zugestimmt.  

 
2. Wenn und soweit durch Hinweise der Bezirksregierung und/oder des 

zur Beurkundung beauftragten Notars noch weitere Änderungen er-
forderlich werden, wird diesen bereits jetzt zugestimmt, sofern die 
Änderungen keinen Nachteil für den Rhein-Sieg-Kreis oder die Kreis-
holding Rhein-Sieg GmbH als Gesellschafter der RSAG mbH bedeuten. 

 
3. Herr Kreistagsabgeordneter Karl-Heinz Baumanns und als dessen 

Stellvertreter Kreistagsabgeordneter Christoph Fiévet werden mit so-
fortiger Wirkung in den Aufsichtsrat der RSAG mbH entsandt. 

 
Abst.- 
Erg.: 
 
 

einstimmig 
 

6 Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt (gpa NRW) über 
die überörtliche Prüfung 2022/2023; hier: Ziffern 1 bis 
10 des gpa-Berichts 

  

 
 

 
Ohne Aussprache fasst der Finanzausschuss folgenden Beschluss: 
 

B.-Nr. 
20/23 
 
 

Der Finanzausschuss schließt sich der Stellungnahme der Verwaltung an. 
 
Er empfiehlt dem Rechnungsprüfungsausschuss, die Stellungnahmen der 
Verwaltung zu dem Bericht der gpaNRW - hier die Ziffern 1 bis 10 - zu be-
schließen. 
 

Abst.- 
Erg.: 

einstimmig 
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10. Sitzung des Finanzausschusses  am 07.03.2024 
TOP Beratungsgegenstand Vorlagen-/Antrags-Nr. 

 
7 Mitteilungen und Anfragen   
  
7.1 Mitteilungen   
 
 

 
Mitteilungen lagen nicht vor. 
 
 

7.2 Beantwortete Anfragen   
 
 

 
Anfragen lagen nicht vor. 
 
 

 
Ende des öffentlichen Teils 

 


